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gut und sicher wohnen

Mit Interesse haben die Einwoh-
ner unserer Stadt verfolgt, was
sich in unserer Region im vergan-
genen Jahr getan hat. Endlich ist
die Zeit des Wartens vorbei: Am
27. April öffnet die BUGA 2007
ihre Pforten, das größte Ereignis
in Thüringen in diesem Jahr. Bis
zum 14. Oktober werden Tausen-
de von Besuchern erwartet. Die-
se Bundesgartenschau wartet ge-

genüber ihren Vorgängern mit drei
Besonderheiten auf:
1. Sie findet an zwei unterschied-
lichen Standorten statt – der  Neu-
en Landschaft Ronneburg und
dem Hofwiesenpark Gera. Beide
sind durch das neu gestaltete Ges-
sental miteinander verbunden.
2. Auf ca. 800 Hektar Gesamt-
fläche, davon 75 Hektar Ausstel-
lungsfläche – so groß wie

Ab 27. April können sich die vielen Besucher der BUGA davon überzeugen, wie sich die Landschaft um Ronneburg
verändert hat.

Höhepunkt des Jahres: Ronneburg erwartet Gäste der BUGA

Auch unser Unternehmen will
zum Gelingen beitragen
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noch nie – können die Besu-
cher an 171 Tagen fantasievolle
Gartenkunst bewundern, künst-
lerische Höhepunkte erleben, sich
mit den Traditionen der Region
vertraut machen, dazu gehören
natürlich auch kulinarische Spe-
zialitäten Thüringens.
3. Die BUGA-Besucher erwartet
eine völlig neu gestaltete Land-
schaft. Sie wird auch nach der
Schau viele Gäste in die Region
locken, ein Wirtschaftsfaktor, der
uns allen zugute kommen wird.

Die Einwohner Ronneburgs wer-
den nicht nur zu den Besuchern
der Schau gehören, sondern auch
aktive Gestalter sein. Ein Kon-

zept der Stadt, in das die Verei-
ne, Gewerbetreibenden und Un-
ternehmen der Stadt eingebun-
den sind, sieht eine Vielzahl von
Maßnahmen vor, die einen attrak-
tiven Rahmen zur BUGA bilden
werden. Wir sind überzeugt,
dass unsere Mieter sich in diesem
Jahr besonders viel einfallen las-
sen werden bei der Gestaltung
ihrer Balkone, Vorgärten und des
gesamten Wohnumfeldes. Wir
können anknüpfen an die sehr
guten Erfahrungen aus den Wett-
bewerben „Ronneburg im Blu-
menschmuck“ der vergangenen
Jahre.

Es versteht sich von selbst,
dass auch wir als kommunales
Unternehmen uns im Jahr 2007
bei der Gestaltung unseres Gelän-
des große Mühe geben werden.

Eine Attraktion wird die von uns
mehrfach im Jahr gecharterte
„Tschu-Tschu-Bahn“ werden. Mit
ihr werden wir nicht nur unseren
jungen Mietern Stadtrundfahrten
der besonderen Art ermöglichen.
Selbstverständlich werden wir,
wie in den zurück liegenden Jah-
ren auch, mehrfach Gelegenheit
haben, uns mit unseren Mietern
und Eigentümern in geselliger At-
mosphäre zu treffen.

Noch ein interessanter Tipp:
wer sich über das Geschehen auf
dem BUGA-Gelände regelmäßig
informieren will, kann das auf
der Internetseite der RWG unter
www.ronneburger-wohnungsge-
sellschaft.de tun. Mit Unterstüt-
zung der BUGA GmbH wurden
in Ronneburg und Gera zwei
Web-Cams installiert.

Nachdem es zehn Jahre leer
stand und zu einem Schandfleck
im Zentrum Ronneburgs gewor-
den war, hat die RWG im vergan-
genen Jahr das Gebäude Geraer
Straße 2 mit einem finanziellen
Aufwand von ca. 425 000 EUR

Vorhaben Stadtvilla abgeschlossen

umfassend saniert. Am 1. Febru-
ar wurden die Schlüssel an die
Mieter übergeben, die mit Freu-
de von ihrem neuen Zuhause Be-
sitz ergriffen.

Jetzt ist das Haus ein Schmuck-
stück, das – in Abhängigkeit von

der Wetterlage – mit der Gestal-
tung von Park- und Grünflächen
in den nächsten Wochen endgül-
tig vollendet wird. Neben den
fünf Mietwohnungen gibt es auch
eine Gästewohnung, die natürlich
auch andere Mieter der RWG für
ihren Besuch nutzen können.

Blick ins Innere der Stadtvilla.

Auch RWG-Mieter leisten ihren
Beitrag zum Gelingen

Fotos: RWG
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Blumenschmuck / Ostern

Am 8. März wurden in einer öf-
fentlichen Veranstaltung in der
Bogenbinderhalle die Preisträger
im Wettbewerb „Ronneburg im
Blumenschmuck“ 2006 mit Gut-
scheinen ausgezeichnet. Die Jury
– bestehend aus Vertretern der
drei Veranstalter Heimatverein,
Stadtverwaltung und RWG –
konnte dabei erfreut feststellen,
dass die Zahl der Teilnehmer sich
gegenüber dem Vorjahr erneut
vergrößert hat. Mit vielfältigen
Ideen hatten auch viele Mieter
und Eigentümer unseres Unter-
nehmens dazu beigetragen, dass
unsere Stadt ein farbenfrohes
Bild bot.

Am Rande der Auszeichnungs-
veranstaltung war zu hören, dass
bereits viele Einwohner unserer
Stadt an neuen Ideen zur Verschö-
nerung ihrer Wohnhäuser und
des Umfeldes knobeln. Damit
wollen sie ihren Beitrag zum Ge-
lingen der BUGA 2007 leisten.

Dank an alle Mieter und
Eigentümer für ihre Teilnahme
am Wettbewerb

„Ronneburg im
Blumenschmuck“

Auch viele Mieter der RWG sorgten für ein farbenfrohes Ronneburg.

Kategorie Fenster:Kategorie Fenster:Kategorie Fenster:Kategorie Fenster:Kategorie Fenster:
• Familie Brendel,

Mozartstraße 13 (RWG)
• Familie Schmidt,

Mozartstraße 13 (RWG)
• Familie Geisler,

Mozartstraße 13  (RWG)
(mit einem
gemeinschaftlichen Preis)
• Familie Nier,

Straße der OdF 23/25 (RWG)
• Familie Kühn,

Heinrich-Heine-Straße 17
 Kategorie VKategorie VKategorie VKategorie VKategorie Vorgarorgarorgarorgarorgarten:ten:ten:ten:ten:
• Familie Glowka,

Zeitzer Straße 24 (RWG)
• Familie Kaufmann,

Straße der Jugend 8 (RWG)
• Herr Adam, Mühlenstraße 17
Kategorie Balkone:Kategorie Balkone:Kategorie Balkone:Kategorie Balkone:Kategorie Balkone:
• Familie Luft,

Straße der Jugend 5 (RWG)
• Familie Kleeberg,

Straße der OdF 31c (RWG)
• Familie Lechner,

Turnerstraße 13 (RWG)

Als Preisträger wurden ausgezeichnet:

(RWG = Mieter unseres
 Unternehmens)

Allen Mietern und Wohnungseigentümern
wünschen wir frohe Ostertage!

Osterhäschen dort im Grase,
Wackelschwänzchen, Schnuppernase.
Mit den langen braunen Ohren
hat ein Osterei verloren.
Zwischen Blumen sehe ich es liegen
Osterhäschen kann ich´s kriegen?

Anfang April kommt wieder der Osterhase zu un-
seren jüngsten Mietern, um kleine Geschenke auf
der Wiese hinter unserer Geschäftsstelle zu ver-
stecken.  Den genauen Termin werden wir in un-
seren Schaukästen veröffentlichen. Wir bitten alle
Eltern ihren Sprösslingen im Alter von ein bis
sechs Jahren diesen rechtzeitig mitzuteilen.

Osterhäschen dort im Grase
Foto: creativ collection

Fotos: RWG
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... besuchen Sie uns!
Ronneburger Wohnungs-
gesellschaft mbH
Straße der Opfer des
Faschismus 9
07580 Ronneburg

Sprechzeiten:
Dienstag:
09.00–12.00 Uhr
14.00–18.00 Uhr

Außerhalb dieser Sprech-
zeiten können Sie uns
selbstverständlich auch
nach telefonischer
Vereinbarung erreichen.

... oder rufen Sie uns an!
Zentrale:
(03 66 02) 339-0
Wohnungsverwaltung:
(03 66 02) 339-18
Mietenbuchhaltung:
(03 66 02) 339-13

... oder senden Sie uns ein Fax!
(03 66 02) 339-33

... oder senden Sie uns
eine e-mail!
info@ronneburger-wohnungs-
gesellschaft.de

Bei Havarien benutzen Sie bitte den
24-Stunden-Notrufdienst:
(01 71) 2 14 69 44.
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Seit dem 1. November 2006 ist
Uwe Sauerbrei bei der RWG in
Ronneburg tätig. Er hat den Ver-
antwortungsbereich unseres lang-
jährigen Hauswartes Gerhard Za-
charias übernommen, der am 31.
Dezember 2006 in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet
wurde. Das Betätigungsgebiet
von Herrn Sauerbrei wird vor al-
lem das Wohngebiet der Eigen-
tümergemeinschaften sein.

Unser herzlicher Dank gilt

Eine neue Mitarbeiterin gibt es seit
dem 1. Januar 2007 auch in unse-
rer Buchhaltung. Nach einer
Einarbeitungsphase wird Frau
Mieritz hauptsächlich das bisher
von Frau Reul bearbeitete Aufga-
bengebiet übernehmen. Diese
steht uns leider seit geraumer Zeit
wegen Erkrankung nicht zur Ver-
fügung.

Bereits in den ersten Wochen
ihrer Arbeit hat sich gezeigt, dass
wir uns mit zwei fachlich sehr
kompetenten Mitarbeitern ver-
stärken konnten, die ihren Bei-
trag dazu leisten werden, den

Neu in unserem Unternehmen

Uwe Sauerbrei

Herrn Zacharias für sein langjäh-
riges engagiertes Wirken für un-
ser Unternehmen.

Ganz herzlichen Dank an
alle Mieter und Wohnungs-
eigentümer für die vertrau-
ensvolle, gute Zusammenar-
beit in den zurückliegenden
Jahren.

Gerhard Zacharias

Jacqueline Mieritz

Dienstleistungsauftrag gegenüber
unseren Mietern und Eigentü-
mern weiter in bewährter Weise
zu erfüllen.

Fotos: Anders


